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Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.
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OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

HWB Ref,SK PEB SK CO2 SK f GEE

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz” des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieau-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und
Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

Mehrfamilienhäuser

Wohnen

417/1 und 417/3

1190 Wien-Döbling

Hofzeile 15

Hofzeile 15 Oberdöbling

01508

200 m

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als
flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und
Warmwasserwärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems
berücksichtigt, dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der
Wärmeverteilung, der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger
Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt. Er
entspricht in etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch eines
österreichischen Haushalts.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines
dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.

CO2: Gesamte den Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.





Hofzeile 15
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Verfasser
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4
Bericht
Hofzeile 15

1190 Wien-Döbling

Verfasser der Unterlagen

Katastralgemeinde: 01508 Oberdöbling
Einlagezahl: 166
Grundstücksnummer: 417/1 und 417/3
GWR Nummer:

T
F

E office@vasko-partner.at
M

Hofzeile 15

Planunterlagen
Datum: 00.00.00
Nummer:

Grinzinger Allee 3
1190, Wien-Döbling

Vasko + Partner

VASKO+PARTNER INGENIEURE Ziviltechniker
ErstellerIn Nummer: (keine)

Hofzeile 15
Wohnhausanlage / THEWOSAN

PlanerIn

T
F

E
M

AuftraggeberIn

1030 Wien

T
F

E
MWürtzlerstraße  15

MIGRA GmbH - Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft

EigentümerIn

1030 Wien

T
F

E
MWürtzlerstraße  15

MIGRA GmbH - Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft

Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile
Fenster

EN ISO 6946:2003-10
EN ISO 10077-1:2006-12

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6:2014-11-15, Formel (12)
Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15

Heiztechnik
Raumlufttechnik
Beleuchtung

ON H 5056:2014-11-01
ON H 5057:2011-03-01
ON H 5059:2010-01-01

Kühltechnik ON H 5058:2011-03-01

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für Vasko + Partner Ingenieure 25.04.2017TS
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5
Bericht
Hofzeile 15

Zum Projekt: Die Grundlage für den vorliegenden Energieausweis bildet der bestehende
Energieausweis von Vasko+Partner aus dem Jahre 2007.

Die Daten der haustechnischen Anlagen wurden mit dem Auftraggeber (Technische
Gebäudeverwaltung MIGRA) abgestimmt bzw.  wurden die Defaultwerte für das System 5
„Fernwärme“ aus dem Leitfaden „Energietechnisches Verhalten von Gebäuden“, Ausgabe:
März 2015 entnommen. Die detaillierten Eingabedaten sind dem Datenblatt für
Anlagentechnik zu entnehmen.
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Hofzeile 15

6
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Wohnen
Nutzprofil: Mehrfamilienhäuser

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
90.110 6.007Fernwärme Wien (Einzelnachweis)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
59.807 3.987Fernwärme Wien (Einzelnachweis)

SB Haushaltsstrombedarf 100,0
126.574 18.290Strom (Österreich Mix 2015)

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
399 57Strom (Österreich Mix 2015)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
1.045 151Strom (Österreich Mix 2015)

m2 kW kWh/a
versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Raumheizung Anlage 1 4.034,67 678 300.367
TW Warmwasser Anlage 1 4.034,67 199.359
SB Haushaltsstrombedarf 4.034,67 66.269

Raumheizung Anlage 1

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung  (677,82 kW),
Fernwärme, Sekundärkreis

Speicherung: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Abgabe: Heizkörper-Regulierventile von Hand betätigt, individuelle
Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 70 °C / 55 °C )

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Wohnen 0,00 m 0,00 m 2.259,41 m
unkonditioniert 162,43 m 322,77 m

Warmwasser Anlage 1

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung kombiniert, Raumheizung Anlage 1

Speicherung: Kein Warmwasserspeicher

Verteilleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für Vasko + Partner Ingenieure 25.04.2017TS



Hofzeile 15

7
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Zirkulationsleitung: mit Zirkulation, Längen und Lage wie Verteil- und Steigleitung

Stichleitung: Längen pauschal, Kunststoff (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Wohnen 0,00 m 0,00 m 645,54 m
unkonditioniert 48,96 m 161,38 m

Zirkulationsverteilleitungen Zirkulationssteigleitungen

Wohnen 0,00 m 0,00 m
unkonditioniert 47,96 m 161,38 m

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für Vasko + Partner Ingenieure 25.04.2017TS



Hofzeile 15 - Wohnen
Leitwerte

8

1.598,44Le
281,27Lu

0,00Lg

2.067,68LT
1.141,32LV

0,504Um

W/K
W/K

W/m2K

187,97

Wohnen

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

m2 W/m2K f W/Kf FH

Nord
F1 Fenster 312,87 1,200 1,0 375,44
F2 Fenster STGH Pfosten Riegel 138,91 1,400 1,0 194,47
T1 Türen 11,17 1,600 1,0 17,87
AW 01 Außenwand 41,57 1,470 1,0 61,11
AW02s Außenwand 1.219,96 0,200 1,0 243,99
AW03s Außenwand 172,80 0,230 1,0 39,74
AW05s Außenwand 88,92 0,240 1,0 21,34
AW06s Außenwand 50,91 0,220 1,0 11,20
AW07 Außenwand 116,69 0,210 1,0 24,50
IW04 Wand zu sonstigem Pufferraum 27,41 0,470 0,7 9,02

2.181,21 998,68

Süd
F1 Fenster 453,90 1,200 1,0 544,68

453,90 544,68

Horizontal
DA02 Außendecke 21,51 0,190 1,0 4,09
FB05 Außendecke 62,71 0,240 1,0 15,05
FB02a FB02as Außendecke 195,41 0,230 1,0 44,94
FB04s Decke zu unbeheiztem Keller 766,85 0,320 0,7 171,77
FB02b FB02bs Decke zu sonstigem Pufferraum 51,36 0,270 0,7 9,71
FB03s Decke zu unbeheiztem Dachraum 370,52 0,350 0,7 90,78

1.468,36 336,34

4.103,47Summe

W/K187,97

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

Wärmebrücken pauschal
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9
Leitwerte
Hofzeile 15

VL =
n = 0,40 1/h

m³

W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
Luftwechselrate

8.392,11

1.141,32
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Hofzeile 15 - Wohnen
Gewinne

10

schwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Wohnen

Mehrfamilienhäuser
Interne Wärmegewinne

3,75qi = W/m2

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

Anzahl

Nord
F1 Fenster 0,75 219,00 0,570 82,571
F2 Fenster STGH Pfosten Riegel 0,75 97,23 0,570 36,661

316,24 119,242
Süd
F1 Fenster 0,75 317,73 0,570 119,801

317,73 119,801

Aw Qs, h
m2 kWh/a

Nord 451,78 47.660
Süd 453,90 96.460

144.120 0 55000 110000 165000 220000905,68

Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Wien-Döbling, 200 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,1111,4912,0117,2327,9434,73Jan.
47,4819,4620,8929,9145,5855,55Feb.
80,9027,5033,9850,9767,1576,05Mär.

115,3640,3751,9169,2179,5980,75Apr.
157,7056,7772,5491,4694,6289,89Mai
159,9660,7876,7891,1889,5879,98Jun.
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Hofzeile 15 - Wohnen
Gewinne

11

160,6859,4575,5293,1991,5981,94Jul.
140,3844,9260,3682,8291,2588,44Aug.

98,1335,3243,1759,8674,5881,45Sep.

62,5623,1426,2740,0457,5568,19Okt.
28,8412,1112,6818,4530,5738,35Nov.
19,348,328,7012,7723,4129,79Dez.
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Bauteilliste
Hofzeile 15

12

A-I
Wand zu sonstigem PufferraumIW04

WGS

Bestand

0,470U =

O-U
FB02bs Decke zu sonstigem PufferraumFB02b

DGUu

Bestand

0,270U =

O-U
Decke zu unbeheiztem DachraumFB03s

DGUu

Bestand

0,350U =

U-O
Decke zu unbeheiztem KellerFB04s

DGUo

Bestand

0,320U =

U-O
FB02as AußendeckeFB02a

DD

Bestand

0,230U =

A-I
AußenwandAW 01

AW

Bestand

1,470U =

A-I
AußenwandAW02s

AW

Bestand

0,200U =

A-I
AußenwandAW03s

AW

Bestand

0,230U =
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Bauteilliste
Hofzeile 15

13

A-I
AußenwandAW05s

AW

Bestand

0,240U =

A-I
AußenwandAW06s

AW

Bestand

0,220U =

A-I
AußenwandAW07

AW

Bestand

0,210U =

A-I
TürenT1

ATw

Bestand

1,600U =

1,27 70,00Verglasung
1,200,55 30,00Rahmen

5,46Glasrandverbund

0,570

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,20

1,201,82vorh.

FensterF1
AF

Bestand

1,27 70,00Verglasung
1,400,55 30,00Rahmen

5,46Glasrandverbund

0,570

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,40

1,401,82vorh.

Fenster STGH Pfosten RiegelF2
AF

Bestand
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Bauteilliste
Hofzeile 15

14

O-U
AußendeckeDA02

AD

Bestand

0,190U =

O-U
AußendeckeFB05

AD

Bestand

0,240U =
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Hofzeile 15
Grundfläche und Volumen

15

V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen
Wohnen 4.034,67 12.519,31beheizt

Wohnen
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

Wohnhaus
Wohnhaus gesamt 4034,67 3,10 4.034,67 12.519,311x

4.034,67 12.519,31Summe Wohnen
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Bauteilflächen
Hofzeile 15 - Alle Gebäudeteile/Zonen

m2
4.103,47

3.197,79
905,68

506,10
962,26

22,07 %
77,93 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Wohnen Mehrfamilienhäuser

AW 01 Außenwand 41,57
m2

41,57Fläche 1  x 41,57x+yN

AW02s Außenwand 1.219,96
m2

1.219,96Fläche 1  x 1219,96x+yN

AW03s Außenwand 172,80
m2

172,80Fläche 1  x 172,8x+yN

AW05s Außenwand 88,92
m2

88,92Fläche 1  x 88,92x+yN

AW06s Außenwand 50,91
m2

50,91Fläche 1  x 50,91x+yN

AW07 Außenwand 116,69
m2

116,69Fläche 1  x 116,69x+yN

DA02 Außendecke 21,51
m2

21,51Fläche 1  x 21,51x+yH

F1 Fenster 1  x 453,90 453,90
m2

S

F1 Fenster 1  x 312,87 312,87
m2

N

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für Vasko + Partner Ingenieure 25.04.2017TS



17
Bauteilflächen
Hofzeile 15 - Alle Gebäudeteile/Zonen

F2 Fenster STGH Pfosten Riegel 1  x 138,91 138,91
m2

N

FB02a FB02as Außendecke 195,41
m2

195,41Fläche 1  x 195,41x+yH

FB02b FB02bs Decke zu sonstigem Pufferraum 51,36
m2

51,36Fläche 1  x 51,36x+yH

FB03s Decke zu unbeheiztem Dachraum 370,52
m2

370,52Fläche 1  x 370,52x+yH

FB04s Decke zu unbeheiztem Keller 766,85
m2

766,85Fläche 1  x 766,85x+yH

FB05 Außendecke 62,71
m2

62,71Fläche 1  x 62,71x+yH

IW04 Wand zu sonstigem Pufferraum 27,41
m2

27,41Fläche 1  x 27,41x+yN

T1 Türen 11,17
m2

11,17Fläche 1  x 11,17x+yN
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